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  Vorlage Nr.: 209/2022 

 
 

Federführung: Hauptamt Datum: 16.11.2022 
Sachbearbeiter: Ralf Kirschner AZ: 333.53:Förderung 

Musikschulen/Jugendmus
ikschule Ditzingen 
 

 
 

Beratungsfolge Termin   

Verwaltungsausschuss 29.11.2022 öffentlich Beschluss 

 
 
 
 
Gegenstand der Vorlage 

Jugendmusikschule Ditzingen; Zuschussantrag 2023 
 
Sachverhalt: 
 
Mit Schreiben vom 10.11.2022 (vgl. Anlage 1) hat die Jugendmusikschule Ditzingen bei der 
Gemeinde Hemmingen einen Jahreszuschuss 2023 i.H.v. 69.286,45 € (2022: 66.943,43 €, 
2021: 65.630,81 €, 2020: 64.980,68 €) beantragt. 
 
Daneben wurde für die Kooperation mit der Grundschule Hemmingen ein Zuschuss i.H.v. 
6.206,61 € (Vorjahr: 5.996,72 €) beantragt.  
 
Auf den aktuellen Jugendmusikschulbericht (vgl. Anlage 2) wird verwiesen. 
 
Historie: 
Seit 2008 übernimmt die Gemeinde Hemmingen analog zur Stadt Ditzingen grundsätzlich 
auf Nachweis die anfallenden Personalkosten der Schulkooperation im Pflichtbereich zu 
100%, gedeckelt auf die Höhe des jeweiligen Antrags. 
 
Zum Regelzuschuss hat der VA hat in seiner Sitzung am 04.12.12 beschlossen, dass der 
Zuschuss der Gemeinde Hemmingen künftig entsprechend der Regelung der Stadt Ditzingen 
grundsätzlich auf der Basis eines kommunalen Anteils der Gemeinde Hemmingen mit 12% 
berechnet wird, welcher den Anteilen der Hemminger Schüler/Elternbeiträge aus 
Hemmingen/ für Schüler aus Hemmingen geleistete Jahreswochenstunden der grundsätzlich 
repräsentativen Jahre 2010, 2011 und 2012 entsprach. Dieser Anteil sollte jeweils um die 
Tarifsteigerung jährlich fortgeschrieben werden.  
 
In seiner Sitzung am 13.01.2015 hat der VA ferner beschlossen, dass es grundsätzlich das 
Ziel ist, den Zuschuss künftig zu deckeln. Die Jugendmusikschule Ditzingen hat dann 
tatsächlich auch für das Jahr 2016 und 2018 denselben Zuschuss beantragt und erhalten, 
wie für 2015. Lediglich im Jahr 2017 ist die Gemeinde hiervon abgewichen und hat einen 
Betrag mit 59.700 € bewilligt. 
 
Durch den Deckelungsbeschluss ist in der Zeit von 2016-2018 eine Unterdeckung  
i.H.v. 5.153 € entstanden, deren Ausgleich der VA in seiner Sitzung im Dezember 2018 auf 
Antrag der Jugendmusikschule bewilligt hat. Die Höhe des 2021 beantragten Zuschusses 
ergibt sich im Ergebnis aus einer kontinuierlichen Fortschreibung des Zuschusses aus dem 
Jahr 2016.  
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Zusatzversorgung des Kommunalen Versorgungsverbandes 
 
Der Vorstand der Jugendmusikschule Ditzingen ist zudem der Ansicht, jetzt die Weichen zu 
stellen, um auch künftig ein attraktiver und wettbewerbsfähiger Arbeitgeber für hoch- 
qualifizierte Lehrkräfte zu sein. Es zeichnet sich jetzt schon ab, dass immer weniger junge 
Musikpädagogen zur Verfügung stehen und gleichzeitig die geburtenstarken Jahrgänge in 
den Ruhestand gehen. An 10 von 14 Musikschulen im Landkreis erhalten Musikpädagogen 
bereits die Zusatzversorgung (ZVK) des Kommunalen Versorgungsverbandes (KVBW) und 
damit vollgültige TVöD-Verträge.  
Will die Jugendmusikschule Ditzingen im Wettbewerb um musikpädagogischen Nachwuchs 
nicht ins Hintertreffen geraten, müsste diese Leistung künftig ebenfalls angeboten werden. 
Dadurch erhöhen sich die jährlichen Kosten für die festangestellte Belegschaft. 
 
Da der Vorstand der Jugendmusikschule davon ausgeht, dass eine hiermit verbundene 
erhebliche Steigerung der Elternentgelte in der derzeitigen Situation von den Familien nicht 
getragen werden kann und zu massiven Abmeldungen führen würde, wird vorgeschlagen, 
zudem den Elternanteil proportional auf die beiden Kommunen im Verhältnis 88:12 zu 
verteilen. 
 
Die Aufnahme in den Kommunalen Versorgungsverband (KVBW) in 2023 würde dann zu 
zusätzlichen Mitteln von der Gemeinde Hemmingen i.H.v. 8.925,- € in 2023 führen. 
 
H. Frank und H. Wolf werden bei der Sitzung zugegen sein und den Antrag erläutern. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
1. Die Jugendmusikschule Ditzingen erhält für das Jahr 2023 einen Regelzuschuss in 

Höhe von 69.287 €. 
 

2. Für die Schulkooperation 2023 erhält die Jugendmusikschule Ditzingen zusätzlich auf 
Nachweis 100% der hierfür anfallenden Personalkosten, maximal aber 6.207 €. 

 
3. Die Gemeinde Hemmingen übernimmt 2023 einen Anteil für die Zusatzversorgung (ZVK) 

des Kommunalen Versorgungsverbandes (KVBW) i.H.v. 8.925 €. 
 
 
Finanzierung: 
 
 
 
Letzte Beratung: 
VA 14.12.2021 
 
 
Anlagenverzeichnis: 
Antrag der JMS vom 10.11.2022 
JMS-Bericht 2021/2022 
 
 
 


	Typ
	FLD_VONAME
	Datum
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Anlage
	SMC_BM_VOTEXT5

